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SlUbernial Verlautbarungen.
Z. 120^. ( i ) Nr. 211^29 , ^ .

K u n d m a c h u n g
des k. k. illyrlschm Guberniums zu Lalbach. —
E r l ä u t e r u n g der im Jah re 1627e r -
flossenen R e c r u t i r u n g s - D l r e c t l v e n
,n Bezug auf die zeitliche M l l l t a^ r -
be f re iung der Schulgehl lfe n. — ^n
den mit hohem Hofkanzlcldecrete vom 7. Au-
aust 1827, Zahl2i6o2, erlassenen neuen Rc-
cnttirungs - Grundsätzen wird die zeitl iche
Befreiung von der Militär-Dienstpflichtjenen
Schulgchilfen zugesichert, die durch Decrcte
höherer Behörden angestellt sind. — Der
Beisatz höherer Behörden gab bei der Unge-
wißheit, welche Behörden in diesem Falle als
die höheren zu würdigen seyen, zu vielen irri-
gen Ansichten und verschiedcnseingen Anfra-
gen Veranlassung, und die hohe k. k. vereinte
Hofkanzlei fand sich, um solchen zu begegnen,
bestimmt, obige Stelle der unterm 7. August
1827, Zahl 21602, erlassenen RecruUrungs-
Directiven dahin zu modificiren, daß mtt ganz-
licher Beseitigung der Worte : höhererBe -
Horden die mit Decreten angestellten Schul-
gehilfen als von der Militär-Widmung zeitlich
befreit erklärt werden. — Dieses wird m Folge
hohen Hofkanzlei-Decrctes vom 25. v. M . ,
Zahl 19999, hienut zur öffentlichen Kenntniß
gebracht. — Laibach am 16. September 18Z0.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
Joseph Edler v. Fölsch,

k. k. Hofrarh.
Leopold Graf v. W elsersheimb ,

k. k. Gubernial-Rath

des k. k. lllynschen Landes.Guberniums zu Lai-
bach. — Berichtigung des Gubernial-Eirculare
vom 3o. November 1826, Zahl 23070, be-
treffend die Blstimmung des Lebensalters zur

Aufrahme in das Gymnasium. — Das Gu-
bermall Clrculare oom 00. November 1826,
Zahl 23070.' worm die Stelle vorkommt, 0aß
kein Iunglmg vor dem vollendeten zehnten Le-
bensjahre in das Gymnasial «Studium aufge-
nommen wnden dürfe, wird aus Veranlas-
sung emcs hohen Sludlenhcfcommlsslons.De-
cretcs rem 1/.. A ^ l l. I . , Zahl ig35, da-
bln berlchtlget, daß dle allerhöchsse Verord-
nung vom 19 October 1807, noch in Wirk-
samkeit sey, m welcher im 2. Absätze das an<
ge t re tene 10. Lebensjahr zur Aufnahme
in das Gymnasium alehinrelchend erklart wird.
— Lalbach am i3. September i83o.

Joseph Camillo Freyherr v. Schmldburg,
Gsuverneun

J o s e p h Edler v. F ö l s c h ,
k. k. Hofrath.

Fr iedr ich Ritter v. K r e i z b e r g ,
k. k. Gubcrntal-Secretar, Referent.

Areisännliche ^rrlambarunLen.
Z. i3o6. (1) Nr. 10640.

K u n d m a c h u n g .
Nachträglich zur Kundmachung vom 27.

v .M . wnd bckannt gegeben, daß am 7. l. M .
Vormittags auch rücksichtllch der Weg- und
Brückenmauth an der Earlstädter Llnie, eme
neue Pachtversicigerung vorgenommen werden
wlrd. — K. K. Krelsamt Laibach am 2. Oc-
tober i83o.

Z. 1233. (3) ^ r . to34i .
L i c i t a t i ons - Kundmachung.
Zu Herstellungen mehrerer Reparationen

an dem Pfarrhofe zu Großdolina, welche in
Folge hohen Gubernial-Dccrets vom 10. Sep-
tember !33o, Zahl 2io35, bewilliget wurden,
wird in dem Amtslocale der Bezirksobrigkeir
Landstraß am 12. October l. I . , Vormittags
10 Uhr nach zuvor erlegtem zehnprccentigen
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Wadimn eine öffentliche Versteigerung abgehal-
ten werden, woselbst auch die Bedingnisse, der
Plan und die Vorausmaß zu den gewöhnlichen
Amtsstunden eingesehen werden kann. — i .D ie
Maurerarbeit betragt 12 l fi. 6 kr.; 2. die Mau-
rer-Materialien iH2 fi. 20 kr.; die Zimmer-
mannsarbeit 3c» ft. Z7 kr. ; H. die Zimmer«
manns - Materialien 10a ft. 20 kr.; 5. die Tisch-
lerarbeit betragt 23 fi. 20 kr.; 6. die Schloft
serarbelt l o / f t . I o k r . ; 7. die Glaserarbeit^fl.;
8. die Hafnerarbett 29 ft. 36 kr.; 9. die An-
sireicheravbeit 3a st. 5 l kr.; Summa 590 fi.
Die Hand- undZugrobath wird in Naturage-
leister. — K. K. Krelsamt Neustadll am 17.
September i63o.

Z . 1267. " ( 3 ) N r . 10372.
V L r l a u t b a r u n g

des k. k. Laibacher Kreisamtes. — Da der be-
siehende Pachtvertrag wegen Beistellung der
Vorspann in der Marschstation Laibach mit
letztem October l. I . zu Ende ge,het, so wird
die dießfallige weitere Versteigerung für das
Militarjahr i 3 3 i am 3. October d. I . , Vor-
mittags bei diesem k. k. Kreisamte abgehalten
werden; wozu die Pachtlustigen mit dem Be-
merken zu erscheinen hiemit eingeladen werden,
daß sich der Licitant koch vor Beginn der Li-
cttatwn zur Leistung einer baren oder fideijus-
somschen Caution pr. I 00 fl. E. M . herbeizu-
lassen habe. Laibach am 27. September i33o.

Htavt - unV lanvrechtliche Verlautbarungen.
Z. 1299. (2) N r . 5907.

E d i c t.
Von dem k. k. krainerischen Stadt - und,

Landrechte wird hiemit bekannt gemacht: Es sey
auf Anlangen des v«-. Maximilian Wurzbach,
Curators der minderjährigen Albertine Anna
Kicker, in die öffentliche Feilbietung der sämmt-
lichen, zum Wilhelmine Kicker'schen Verlasse
gehörigen Effecten, als: Pratiosen, Wasche,
Kleidungsstücke :c. gewilliget, und Hiezu der
11 . November l. I . bestimmt worden. Es wer-
den sonach alle Jene, welche von dem obange-
führttn Gegenstanden etwas käuflich an sich zu
brmgen wünschen, aufgefordert, an dem ge-
dachten Tage m den gewöhnlichen Lmtations-
siunden in dem Sitticherhofe zu erscheinen. —
Laibach am 21 . September i63o.

Aemtliche ^erlambaruttgen.
Z. i3o5. (1) Nr. 6^15)2257- V. St .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k° k. prov. Zolloberamte und

Verzehrungsst««^.-Inspectorate Laibach wlrd

hiemit bekannt gemacht: daß der Bezug der
allgemeinen Verzehrungssteuer in den Steu-
erbczirken Aßling und Kronau im politischen
Bezirke Wcißenfels auf ein Jahr , und zwar:
vom 1. November i83o bis letzten October
i 3 3 i , im Wege der öffentlichen Versteigerung
dem Meistblechenden vorbehaltlich durch Ge-
nehmigung der wohllöbl. k. k. lllyrisch-küsten-
landischen Cameral-Gefallen-Verwaltung in
Pacht gegeben wird. — Die Gewerbsclassen,
um welche es sich handelt, und die Ausrufs-
preise sind folgende: be t re f fend den S t e u -
e r b e z i r k A ß l i n g , für den Ausschank von
Branntwein, Branntweingeist, Liqueurs und
allen übrigen geistigen Getränken 117 fl. Zc> kr. -
für den W e m - , dann Wein- und Obstmost-'
ausschank 439 ft. 20 kr., zusammen 670 ft.
B e t r e f f e n d den S t e u e r b e z i r k K r o -
n a u : für den Ausschank von Branntwein,
Branntweingeist, Liqueurs und allen übrigen
geistigen Getränken 120 ft. 3c> kr.; für den
W e i n - , dann Obstmostausschank 3.40 ft.; das
Flclschausschrotten, Fleischselchcn, Würstma-
machen und Auskochen i94fl.3c> kr., zusammen
655 ft. — Die Versteigerung wird rücksicht-
lich des Steuerbeznkes Aßling am iH. Octo-
ber Vormittags, und für den Stcuerbezirk
Kronau am nämlichen Tage Nachmittags zu
Krunau m der Amtskanzley der Bczirksobrig-
keit Weißenfels abgehalten werden. — Dle
ohnehin allgeiNFmen Bedingnisse der Verpach-
tung können bei allen Verzehrungssteucr-Ccm-
missariaten, Steuerbezirks - Obrigkeiten und
Verzehr^ungssteuer-Inspectorate« m I l lyr ien
eingesehen werden.

K. K. Zolloberamt Laibach den 3o. Sep-
tember i83a.

Z. i3oo. (1) Nr . i 6 3 8 M 2 . V < S t .
V e r z e h r u n g s s t e u e r - Pachtverst eig e-

.̂  r u n g .
Von der f. k. vereinten illyrischen Cameral-

Gefallen - Verwaltung wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht: daß der Bezug der allge-
meinen Verzchrungssteuer in dem StadtZedie-
the Görz und' dem politischen Bezirke Grafen-
berg, z u s a m m e n cwf ein Jahr, und zwar
vom 1. November i33o bis letzten October
i 3 3 i , im Wege der öffentlichen Versteigerung
dem Meistbiethenden in Pacht gegeben wird.
— Die Gewerbsclassen, um welche es sich hier
handelt, und die Ausrufspreise, welche hiefür
bestimmt werden, sind folgende: für den Wein-/
dann Wein - und Obstmost - Ausschank des po-
litischen Bezirkes Grafenberg und des Stad:-
gebiethes Görz 3 3 3 i i fi. 22 kr<; für den Aus-
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schank von Branntwein, Vranntwemgeist, Li-
queurs und allen übrigen geistigen Getränken
derselben beiden Bezn-ke 973 fl.; für das Fleisch-
ausschütten, Flclschstlchen, Würstmachen und
Auskochen im Stadtgebiethe Görz und im gan-
zen politischen Bezirke Grafenberg 5i58 fl.
26 kr- -7 Die Versteigerung wird am 15!
October l. I . , m der Amtskanzley des k. k.
provlwnschM Verzehrungssteuer - Inspectora-
tes m Gorz pünctlich um 9 Uhr Vormittags
beginnen. — Dle ohnehin allgemeinen Beding-
nlsse der Verpachtung können bei allen Ver-
zeyrungssteuer-Comnussariaten, und Verzeh-
^ngssteucr-Inspectoraten m Illyrien und dem
<Kujtenlande, dann bei der Registraturs-Di-
rection dieser Camera!-Gefallen-Verwaltung
eingesehen werden. Laibach am 1. October i3Zo.

Z. i3o8. (1)
Pachtvcrs ie lgcrungs-Kundmachung.

Zur Verpachtung des Bezuges der allge-

meinen Verzehrungssteuer im ganzen politischen
Bezirke Nassenfuß wlrd auf ein Jahr, und
zwar: vom 1. November i33o bis Ende Oc-
tober i 3 3 i , eine neuerliche Versteigerung'am
12. October l. I . , in der Amtskanzlep dec
Steuerbezirks - Obrigkeit Nassenfuß abgehal-
ten, und als Ausrufspreis für den Wein- ,
dann Wein- und Obstmostausschank der Be-
trag von 1668 fl.; für den Ausschank von
Branntwein, Branntweingeist, Liqueurs und
allen übrigen geistigen Getränken 5 i fi.; und
für das Fleischausschrotten, Fleischselchen, Wurst-
machen und Auskochen 898 ft. angenommen
werden. — Hievon werden die Pachtlustigen
mit dem Beisätze in die Kenntmß 'gesetzt, daß,
wenn sich auf kleinere ^teuerbezirke Pachtlieb-
haber melden sollten, der Verzehrungssteuer-
Bezug auch hauptgemeindeweis in Pacht aus-
gebothen werden wird. — K. K. prov. Ver-
zchrungssteuer-Inspectoral Neustadt! am 1.
October i63o.

Z« 1294. (2) Pachtoer f ie igerungs < Kundmachung.

Vl?m k. k. prov. Verzehrungssteuer-Inspectorate zu Neustadt! wird bekannt ge-
mach haß dle Einnahme der auf die Eurrenden des hohen k. k. illyrischen Guberniums vom
. . n , ^ " ' ^ ^ ' ^ ' ^ ^ ' und vom 12. August h. I . , Z. i323^, sich gründenden Verzeh-
rungbneuer vyn nackbenannten Gewerbsunternehmungen der unten angeführten Steuerbezirke
an den bngesetztenTagen, zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden, im Amtslocale der betreffenden
^teuerbezirks - Obrigkeiten um die angesetzten Flscalpreise, auf ein Jahr, nämlich: vom 1.
-"ovember i83a, bls letzten October i 3 3 i , versteigerungsweise wird in Pacht ausgeboten
werden. — Dle Licitationshedingmsse können in den Amtsstunden bei allen hierlandigen k. k.
^erzchrungssseuer-Inspecroraten und Kommissariaten, und beiden betreffendenSteuerbezirks-
^dngketten emgefthen werden.

F Benennung A u s r u f s p r e i s

D des Amtes Tag vom von der « mm? - l i " ^

i NU «̂ ... r,̂  ZU,«» -,» -V1:.? D
Z 1 st- j k r . I fi. j k r . l ft. >k r . , fi. »kr.» ft. ! kr. l ft. l k r .

M , Obngkelt zu liMchenBezirke " ' " ^ t t o b e r

- ^ " " " " ' ^ " ° " ° " '83° ^07 - 38 - 2,°6 - 225 - 2° - ' 8 ' -
" ° b.'i der St. V. vom ganzen pô  » <>. , ^ -

^7 Obrigleit zu litlschenVezirfe « . O c t o b e r
^. ûano „«and ^ Z o io3 - 16 - 549 - 22 - 5 i - 9 -

K. K. prov. Verzehrungsfieuer-Inspectoral Neustadt! den 27. September zS2o.
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Z» iZo / . ( l ) N r . 6^l6j2253. V . S t .

K u n d m a c h u n g .
Von dem k. k. prov. Zollobcramte und

Verzehrungssteuer - Inspectorate Lalbach wlrd
hlemtt bekannt gemacht: daß der Bezug der all-
gemeinen Verzehrungssteucr,m ganzen politi-
schen Bezirke Veldes, mit Einschluß des Bu-
schenschenkes und sogenannten Leutgebung bel
Jahrmärkten und Eoncursen, auf ein Jahr ,
und zwar: vom i . November i63o, bis leyten
October i 3 3 i , im Wege der öffentlichen Ver-
steigerung dem Meistbietenden vorbehaltlich der
Genehmigung von Gelte der wohllöbl. k. f.
illyrisch - küstenlandlschen Camera!« Gefallen«
Verwaltung m Pacht gegeben wird. — Die
Gewerbsclafsen, um welche es sich handelt,
nnd die Ausrufspreise sind folgende: für den
Ausschank oonBranntwcin, Branntweingeist,
Liqueurs und allen übrigen geistigen Getran-
ken 2/5 st. 5o kr.; für den Wein-, dann Wein-
und Obstmost, Ausschank i ,33 st. 20 kr.; für
das Fleischausschrotten, Fleischselchen, Würst-
machen und Auskochen 223 st. 10 kr.; zusam-
men »632 fi. 20 kr. — Die Versteigerung
wird am 12. October d. I . Vormittags in d<r
Amtskanzley der Bezirksobrigkeit Veldes ab-
gehalten werden. — Die gewöhnlichen Be-
dingnisse der Verpachtung können bei allen
hierlandigen Verzehrungssieuer»Commissana-
ten, Steuerbezirks-Obrigkeiten und Vcrzehl
rungssseuer e Inspectorate« eingesehen werden.

K. K. Zolloberamt Laibach den 1. Oc-
tob^. i83t) .

Z. '297. (2) .
L i c i t a t i o n s - A n k ü n d i g u n g .
Vom k. k.' prov. Verzchrungssteucr^ I n -

spectorate zu Adelsderg wird hlcmit zur allge-
melnen Kenntniß gebracht, daß das Einhebungs-
vecht der allgemeinen Verzchrungssteuer nach
yen, in dem hohen illyrischen Gubernial-Cir-
cularc vom 26. Juni 1L29, Zahl , 3 7 1 , und
dessen Anhang, dann Nachtrags-Circulare vom
^2^ August i83o/ Zahl 16234, festgesetzten
Bestimmungen m dcn ganzen politischen Bezirk
Senosttsck), bcl der auf dcn mttcn bestimmten
Tage angeordneten zweiten Limitation an den
Melstbietcr auf ein Jahr, und zwar seit 1. No-
vember i83o, bls 1. November i 8 3 i , vor-
behaltlich der hohen k. f. vereinigten illyrischen
Camcral-Gefallen-Verwaltungs-Ratification,
m Pacht überlassen wird. — Dlese zweite Li-
cttation wird am i3° October i L3o , Vormit-

tags von 9 bis 12 Uhr, und Nachmittags von
I bis Z Uhr in der Amtskanzkl der löbl. Be-
zirksobngkcit in Scnosetsch abgehalten, und
als Fiscalprels: für Wein und Weinmost mit
6)5ä st« 6 2^4 kr.; für Branntwein und son-
stlgc geistige, der allgemeinen Verzchrungsstcuer
unterliegende Getränke mit 189 st. 56 2 ^ kr. 5
und für Fleisch-Verzehrungssteuer mtt 905 fi.
55 kr.; zusammen 7/^0 fi. S a g e : Sieben
Tausend Vier Hundert Fünfzig Gulden C. M .
angenommen werden. — Zur Pachtung wird
Jedermann zugelassen, welcher nach den Ge-
setzen und dcr Landes-Verfassung hievon nicht
ausgeschlossen ist. — Diejenigen, welche an
der Versteigerung Theil nehmen wollen, haben
einen, dem zehnten Theil des Ausrufsprelses
gleichkommenden Betrag im Baren, oder in öf-
fentlichen Obligationen nachdem zur Zeit des
Evlages bekannten börsenmäßigen Courswerthe
derselben zu erlegen; nach beendigter Licitation
wird blos der vom Bcstbieter erlegte Betrag
zurückgehalten, den übrigen Licitanten aber
werden ihre Vadien zurückgestellt werden. —
Dcr Besibieter hat nach erlangter Ratification
des Protocols den dritten Theî l des Erstehungs-
Betrags als Camion zu berichtigen. — Nach
Abschluß der Licitation finden keine nachtraM-
che Anbote Sta t t , und die etwa vorkommenden,
werden ohne Wcttcrm zurückgewiesen. — Wo-
von die Pachtlustigen mtt dem Beisätze verstän-
diget werden, daß die näheren Licitations-Bc-
dingnisse in den gewöhnlichen Amtssilmden bei
dem gefertigten Inspectorate sowohl, als bei dem
k. k. prov. Verzehrungssteuer-Commissariats in
Planina und m Prewald taglich eingesehen wer-
den können. Adclsberg am28. September 183o.

Z. 1290. (2) Nr . 6 Z i 3 i i ^ 4 Z-
K u n d m a c h u n g .

Von dem k. k. prov. Zolloberamte Laibach
wird bekannt gemacht: daß bei Demselben vom
18. Octoberd. I.angefangen, Vcrmittagsvon
9 bis 12, Nachmittags von 3 bis 6 Uhr, einige
Contrabandwaaren, größtentheils in Kassehund
Zucker, dann etwas Clpro, Rum und inlandi-
sche Schnittwaaren bestehend, an den Meist-
bietenden gcgen prompte Bezahlung werden hint-
angegeben werden. — Wozu die Licitations-
Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden,
daß der Kaffeh und Zucker m kleinen Parthicn
zu fünf und zehn Pfund ausgeboten werden
wlrd. — K. K. Zolloberamt Laibach am 28.
September 18Z0.


